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E. Niederbracht





Unser nächstes Heimspiel

TuS Lahde/Quetzen

gegen

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2

Samstag, den 28. März 2009
Anwurf: 18.00 Uhr

Ankündigung

Vor dem nächsten Heimspiel 

der 1. Herren am nächsten Sams-

tag kommt es in der 2. Kreisliga 

zum Stadtderby unserer 3. Herren 

gegen den SC Petershagen.

Für den SC geht es in dieser 

Serie um den Aufstieg und er wird 

daher auch mit großem Fan-Auf-

gebot in der Halle erscheinen.

Unsere junge Garde hofft nicht 

nur daher um reichlich Unterstüt-

zung. Außerdem will sie zeigen, 

dass das klare Hinspiel Ergebnis 

(26:17) kein Zufall war und da-

für sorgen, dass es auch nächste 

Saison wieder ein Stadtderby ge-

ben wird.

Mit einem Erfolg könnte sich 

unsere Truppe sogar die eigene,  

wenn auch nur minimale, Chance 

auf den Aufstieg offenhalten.

Das Spiel fängt zur üblichen 

Anwurfzeit der 1. Frauen an, 

16.00 Uhr.

Spiel gegen die HSG Handball Lemgo 3 (33:36)

Punkte verschenkt

Mit hohem Tempo gingen wir 

in die Begegnung gegen Lemgo 

und setzten uns nach dem 7:7 in 

der 10. Minute kontinuierlich ab. 

Über die Stationen 15:9 (21.) und 

19:12 (27.) gingen wir mit einem 

hochverdienten 20:14-Vorsprung 

in die Pause. 

Der Start der 2. Hälfte war 

ein ganz anderer. Trotz Warnung 

in der Halbzeitpause nahmen 

wir den Gegner auf die leichte 

Schulter und verspielten innerh-

alb von 6 Minuten den Vorsprung 

(22:20). 

In der fälligen Auszeit stellten 

wir uns neu ein und lösten uns 

wieder auf 27:22 (41.). Nach 

einem Foulspiel (42.) sah Malte 

leider die rote Karte und fehlte 

uns folglich in der Abwehr. Wir 

kassierten 6 Treffer in Folge 

(27:28) und mussten Lemgo vor-

beiziehen lassen. 

Hinten fanden wir überhaupt 

keine Bindung mehr und im An-

griff fehlte das nötige Wurfglück. 



15 Fahrkarten im 2. Abschnitt 

sprechen eine deutliche Sprache. 

Bis zum 30:30 konnten wir das 

Spiel noch offen gestalten. Doch 

dem erneuten Zwischenspurt der 

Lemgoer zum 30:33 bzw. 31:35 

hatten wir nichts mehr entgegen-

zusetzen. 

So verschenkten wir wertvolle 

Punkte und kassierten die zweite 

Heimniederlage

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 

Heiko Breuer (6/1), Timo Breuer 

(2), Marcel Springer, Malte Pott 

(2), Jannis Prelle (3), Bastian 

Franke, Dominik Möller (1), Mat-

thias Lampe (5), Sebastian Busch 

(8), Dennis Pahnke (6/1)

Spiel bei der HSG Porta Westfalica (26:30)

Derbyniederlage

Im Derby gegen die HSG Porta 

kamen wir schleppend ins Spiel. 

Ehe wir uns versahen, führte der 

Gegner bereits nach 5 Minuten 

mit 4:1. Beim 7:5 (13.) waren 

wir zwar wieder in Schlagdis-

tanz, aber Unstimmigkeiten und 

Inkonsequenz in der Abwehr er-

möglichten Porta sich wieder auf 

12:7 (21.) abzusetzen. 

Die folgende Abwehrumstel-

lung zeigte die richtige Wirkung 

und ließ uns auf 14:12 zur Pause 

herankommen. Zwei technis-

che Fehler im Konterspiel ver-

hinderten jedoch den möglichen 

Ausgleich. 

Zu Beginn der zweiten Hal-

bzeit zog Porta auf Grund einer 

Zeitstrafe wieder auf 18:14 (37.) 

davon. Mit bravourösem Kamp-

feswillen kamen wir zurück und 

glichen in der 52. Minute durch 

Malte zum 24:24 aus. 

Diese kräftezehrende Aufhol-

jagd wurde uns allerdings in der 

Endphase zum Verhängnis. Im 

Angriff wurde zu schnell abge-

schlossen oder der entscheidende 

Pass gesucht, sodass Porta zu 

einfach in Ballbesitz und zu Toren 

kam. Buschi verkürzte in der 55. 

Minute noch einmal auf 27:26. 

Eine inkonsequente Blockabwehr 

ermöglichte das 28:26. 

Das nötige Glück, welches 

man in diesen Auswärtsspielen 

braucht, stand uns an diesem 

Tage auch nicht zur Seite. Heikos 

Wurfversuch landete am Innen-

pfosten und im Gegenangriff 

kassierten wir einen Siebenmeter 

und eine Zeitstrafe. Der Abpraller 

vom Strafwurf, wie sollte es an-

Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28

1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.

1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28

1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22

3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26

3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27

Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:23

So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 21:24

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 20:21

1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 25:20

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 35:24

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 26:24

1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 27:31

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 30:17

So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 20:24

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 28:21

3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:25

So., 15.2.

3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 30:24

1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 26:28

1. Herren gg. TuRa Elsen 31:21

Sa., 7.3.

1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 18:20

1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 33:36

3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 36:19

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 16.15 Uhr

1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 18.00 Uhr

Di., 24.3. 3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 19.15 Uhr

Sa., 28.3
3. Herren gg. SC Petershagen 16.00 Uhr

1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr

So., 19.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 12.45 Uhr

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr

1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr

Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr







ders sein, landete wieder beim 

Gegner der vorentscheidend zum 

29:26 (58.) abschloss. In Un-

terzahl hatten wir keine Chance 

mehr das Spiel noch zu drehen. 

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 

Heiko Breuer (9/4), Malte Pott (1), 

Jannis Prelle (5), Dennis Pahnke 

(1), Timo Breuer, Sebastian Busch 

(5), Matthias Lampe, Dominik 

Möller (1), Bastian Franke (3)

  Thomas Elbe



Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 20 99 650 : 551 35 : 5

2. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 20 61 621 : 560 31 : 9

3. HSG Altenbeken/Buke 20 26 579 : 553 25 : 15

4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 20 26 621 : 595 24 : 16

5. TV Großenmarpe 20 27 595 : 568 23 : 17

6. SG Bünde-Dünne 20 24 544 : 520 23 : 17

7. TuS Lahde/Quetzen 20 2 542 : 540 20 : 20

8. TuS SW Wehe 20 -34 490 : 524 19 : 21

9. HSG Handball Lemgo 3 20 -32 568 : 600 16 : 24

10. HSG Porta Westfalica 20 -31 560 : 591 15 : 25

11. HCE Bad Oeynhausen 20 -36 520 : 556 13 : 27

12. TG Herford 20 -48 495 : 543 13 : 27

13. TuRa Elsen 20 -66 537 : 603 13 : 27

14. VfL Viktoria Mennighüffen 2 20 -18 506 : 524 10 : 30

Die aktuelle Tabelle der B-Mädel

 1. TuS Lahde/Quetzen 13 74 229 : 155 21 : 5

2. TuS Eintracht Oberlübbe 12 75 213 : 138 20 : 4

3. HSG Vlotho/Uffeln 12 103 232 : 129 16 : 8

4. TV Sachsenroß Hille 11 42 177 : 135 13 : 9

5. VFB Fabbenstedt 11 19 155 : 136 12 : 10

6. SC Petershagen 13 28 203 : 175 12 : 14

7. TuS 09 Möllbergen 12 -164 105 : 269 2 : 22

8. SG Häver-Lübbecke 2 12 -177 72 : 249 0 : 24







Gerade weil wir so viele un-

terschiedliche Charaktere sind, 

passen wir gut zusammen und 

haben so viel Spaß miteinander 

am Handball spielen. Jeder ist 

auf seine Art besonders und jeder 

trägt seinen Teil zu einem guten 

Mannschaftsklima bei.

 Eure B- Mädel

Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - HSG Handball Lemgo 3 21.03.09

SG Bünde-Dünne - HSG Porta Westfalica 21.03.09

TuS Lahde/Quetzen - VfL Viktoria Mennighüffen 2 21.03.09

TV Großenmarpe - TuRa Elsen 21.03.09

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TG Herford 21.03.09

HCE Bad Oeynhausen - TuS SW Wehe 22.03.09

TuS 09 Möllbergen - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 22.03.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Handball Lemgo 3 - SG Bünde-Dünne 27 : 33

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - HSG Altenbeke/Buke 33 : 27

TG Herford - HCE Bad Oeynhausen 23 : 30

TuS SW Wehe - TV Großenmarpe 28 : 23

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 21 : 24

HSG Porta Westfalica - TuS Lahde/Quetzen 30 : 26

TuRa Elsen - TuS 09 Möllbergen 30 : 29



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen VfL Viktoria Mennighüffen 2

 12 Christoph Schäkel TW Deniz Kurt

20 Gerrit Marsch TW Christian Scheer

83 Matthias Ernst

Sven Bröderhausen

4 Dominik Möller Malte Bröenhorst

5 Malte Pott Kevin Damm

6 Mark Hinkelmann Timo Edler

7 Matthias Lampe Nils Gimpel-Henning

8 Marcel Springer Ulrich Neumann

9 Lennart Schmidt Andreas Kröger

10 Dennis Pahnke Julian Peitzmeier

11 Bastian Franke Lars Peitzmeier

13 Timo Breuer Dennis Rörsch

15 Sebastian Busch Andreas Scheibe

17 Heiko Breuer Maik Tacke

19 Jannis Prelle André Torge

Trainer Trainer

Thomas Elbe Jan Schmale

Betreuer

Eddi Franke

Zeitnehmer

Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter

Frank Lüttmann

Peter von Cysewski

Hier sprechen die B-Mädel

Wir sind eine lustige Truppe, 

die aus neun Mädels (Katha, Ka, 

Lisa, Luisa, Anni, Vanessa, Anna-

lena, Gina und Chrissie), einem 

Trainer (Friedhelm) und einer Be-

treuerin (Ines) besteht. 

Wir haben viel Spaß am Hand-

ball, denn sonst wären wir alle 

nicht schon so lange dabei, wie 

wir es sind. Viele haben schon 

in den Minis angefangen und so 

kennen wir uns schon ewig. Klar 

kommen ab und zu immer wie-

der neue Mädels dazu, die auch 

gleich aufgenommen werden und 

über die wir uns freuen. 

Auch wenn wir außer dem 

Handball noch viele verschiedene 

Hobbies haben, stehen wir alle 

zusammen auf dem Feld wenn es 

ums Ganze geht – denn egal, ob 

wir gewinnen oder verlieren, wir 

sind ein Team. Natürlich macht 

gewinnen eindeutig mehr Spaß. 

Wir sind zwischen 15 und 17 

Jahren alt, doch das spielt ei-

gentlich keine Rolle. Ab und zu 

unternehmen wir mal einen klei-

nen Mannschaftsausflug, wie 

zum Beispiel das Pizza-Bowling, 

das sehr witzig war und bei dem 

wir uns mal anders sportlich be-

tätigen konnten. Wenn wir zum 

aufwärmen Fußball oder Hockey 

spielen, geht eigentlich selten 

die ganze Mannschaft ohne blaue 

Flecken nach Hause, was wir aber 

keinem übel nehmen. Meistens 

wird darüber gelacht, denn blaue 

Flecken gehören nun einmal dazu 

–auch wenn sie nicht von Hand-

ballspiel kommen. 

Jeden Mittwoch den wir Trai-

ning haben ist etwas anders, 

denn sonst wäre es uns bestimmt 

nach einiger Zeit langweilig. Es 

ist ein bisschen schade, dass uns 

zu Beginn dieser Saison zwei Mä-

dels verlassen haben, aber mit 

tatkräftiger Unterstützung der 

C-Mädel (vielen Dank an dieser 

Stelle) konnten wir jedes Spiel 

bestreiten, auch, wenn jemand 

mal krank ausfiel. Leider ist diese 

Saison jetzt bald vorbei. 

Das Turnier in Nienburg, vor 

dem Beginn der Saison, hat uns 

alle noch mehr zusammenge-

schweißt und uns wieder zuei-

nander finden lassen. Wir spielen 

eben nur jedes zweite Jahr zu-

sammen und da müssen wir uns 

auch nach der langen Zeit, die wir 

uns schon kennen, immer wieder 

neu einspielen und an die einzel-

nen Spieler und ihre Eigenscha-

fen gewöhnen. 







3. Herren

Spiel gegen den TV Sachsenroß Hille 5 (36:19)

Im Hinspiel gegen die damals 

noch sieglose 5. Mannschaft des 

TV Sachsenroß Hille gab es eine 

peinliche Niederlage.

Das Rückspiel gestaltete sich 

dieses Mal jedoch standesgemäß 

und man kam früh zu schnellen 

Torerfolgen (8:4, 8. Minute). Di-

ese Führung wurde bis zum 17:9 

zur Pause ausgebaut.

Im zweiten Abschnitt ging es 

dann genauso weiter, auch wenn  

im weiteren Verlauf immer wie-

der Torchancen (hauptsächlich 

durch Pfostentreffer) ausgelas-

sen wurden. So stand am Ende 

ein 36:19-Erfolg zu Buche.

Torschützen: Nils Römbke (7), 

Frank Strübe (5/1), Marius Rede-

ker (5), Sven Esler (4), Sascha 

Esler, Christian Elbe, Jan Beißner 

(je 3), Mark Hinkelmann, Chri-

stoph Carstensen (je 2), Lukas 

Breuer, Marco Prange (je 1)

  Die 2. Herren

Die aktuelle Tabelle der 3. Herren

 1. HSG Stemmer/Friedewalde 3 19 62 487 : 425 28 : 10

2. SC Petershagen 18 62 443 : 381 26 : 10

3. HSG Vlotho-Uffeln 18 40 373 : 333 26 : 10

4. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 5 19 44 465 : 421 26 : 12

5. TuS Lahde/Quetzen 3 18 53 501 : 448 22 : 14

6. TuS Eintracht Oberlübbe 4 19 39 467 : 428 22 : 16

7. Handball Freunde Minden 18 10 453 : 443 19 : 17

8. HSG EURo 3 19 -34 461 : 495 18 : 20

9. TuS Minderheide 19 -13 388 : 401 17 : 21

10. TuS Südhemmern 2 18 -40 401 : 441 14 : 22

11. TSV GWD Minden 4 18 -21 428 : 449 10 : 26

12. TV Sachsenroß Hille 5 19 -116 364 : 480 8 : 30

13. TuSpo Meissen 2 18 -86 346 : 432 4 : 32

Unser heutiger Gegner: VfL Viktoria Mennighüffen 2

Nach zuletzt drei Niederlagen  

und vier mehr oder weniger ver-

schenkten Punkten kommt es 

heute für uns zum Duell mit dem 

Tabellenletzten, dem VfL Viktoria 

Mennighüffen 2.

Wir müssen in dieser Partie 

endlich wieder richtigen Biss zei-

gen und uns auch mal wieder über 

den Kampf einen Vorteil verschaf-

fen. In den letzten Spielen sind 

wir leider eher durch fehlenden 

Einsatz und vermehrte Meckerei 

aufgefallen. Dabei sollten wir uns 

einfach auf uns konzentrieren, 

denn auch in der Hinrunde gab 

es fragwürdige Schiedsrichter-

leistungen, die uns damals aber 

nicht beeinflusst haben.

Der VfL hingegen hat, auch 

wenn er am letzten Wochenen-

de gegen Bielefeld eine ähnliche 

Erfahrung mit den Männern in 

Schwarz machen musste, sicher-

lich andere Sorgen. Die Luft wird 

immer dünner für unseren Gast; 

drei Punkte sind es im Moment 

zum rettenden Ufer und wenn es 

schlecht läuft, dann sind es nach 

dem Spiel bereits fünf bei noch 

fünf Spielen.

Für Mennighüffen ist dies also 

vielleicht schon die letzte Chance, 

denn in den verbleibenden Spie-

len geht es mit Ausnahme des 

Derbys gegen Bad Oeynhausen 

nur noch gegen Mannschaften 

aus den Top 6 der Liga.

Aber egal wie das Restpro-

gramm für unseren Gegner aus-

sieht, er wird auf jeden Fall darauf 

brennen, zwei Punkte gegen uns 

zu holen und nach unseren zu-

letzt gezeigten Leistungen wäre 

das auch realistisch.

Für uns gilt es heute mit ei-

ner engagierten Leistung endlich 

wieder in die Erfolgsspur zurück-

zufinden und auch die letzten 

Zweifel am Klassenerhalt auszu-

räumen. Wir hoffen dabei auf tat-

kräftige Unterstützung unserer 

Zuschauer, die uns sicherlich 

noch einen Schub geben können, 

sollte es trotz aller Bemühungen 

nicht richtig laufen.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 20 185 / 95 9.3
Jannis Prelle 17 68 / 0 4.0
Sebastian Busch 14 38 / 0 2.7
Dennis Pahnke 11 35 / 1 3.2
Malte Pott 19 35 / 0 1.8
Bastian Franke 20 33 / 1 1.7
Jan Frederic Sander 7 30 / 0 4.3
Marcel Springer 14 23 / 0 1.6
Dominik Möller 16 23 / 0 1.4
Timo Breuer 20 23 / 0 1.2
Mark Hinkelmann 8 19 / 0 2.4
Matthias Lampe 11 16 / 0 1.5
Lennart Schmidt 8 4 / 0 0.5
Lukas Breuer 1 3 / 0 3.0
Christian Elbe 1 3 / 0 3.0
Marco Prange 1 2 / 0 2.0
Thomas Elbe 2 1 / 0 0.5

1. Frauen

Spiel beim VfL Viktoria Mennigüffen (27:20)

Trotz der späten Anwurfzeit 
um 19:45 Uhr kamen wir am 
Samstag in Mennighüffen gut 
in die Partie. Über die Stationen 
1:4, 2:6 führten wir bereits 3:7. 

Danach kam ein Bruch in un-
ser Spiel und der VfL aus Men-
nighüffen konnte durch einfache 
Rückraumtore den Rückstand 
beim 7:7 egalisieren. Die Seiten 
wurden beim 13:12 für die Gast-
geber gewechselt. 

Unsere 6:0-Abwehr wurde auf 
eine 5:1-Formation – mit Kari-
na als vorgezogene Deckungs-
spielerin - umgestellt, um die 
Schlagwürfe aus dem Rückraum 
zu verhindern. Diese Maßnahme 
erzielte die gewünschte Wirkung. 
Der Angriff aus Mennighüffen 
kam nicht mehr zur Entfaltung 
und durch schnelles Spiel nach 
vorne wurde in der zweiten Halb-
zeit kontinuierlich der Vorsprung 
vergrößert. 

Beim 19:24 hatten wir die er-
ste 5-Toreführung erspielt. Auch 
eine offene Manndeckung in der 
Schlussphase half dem Gastge-
ber nicht mehr die Heimniederla-
ge zu verhindern und wir gewan-
nen verdient mit 20:27. 

Nun gilt es die letzten vier 
Spiele der Saison genauso kon-
zentriert zu bestreiten und noch 
möglichst viele Punkte zu holen 
bzw. neues Selbstvertrauen für 
die nächste Serie zu sammeln.

Tore: Melissa Schmidt, Karina 
Schenkel (je 6), Verena Franke 
(5), Anna Stranzenbach, Johan-
na Carstensen (je 3), Lena Fran-
ke, Melissa Balic (je 2)  

  Die 1. Frauen







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen

 1. TSV Oerlinghausen 18 80 471 : 391 32 : 4

2. TuS Nettelstedt 2 18 96 517 : 421 31 : 5

3. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 18 80 442 : 362 29 : 7

4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 17 79 462 : 383 27 : 7

5. TuRa Elsen 18 5 428 : 423 19 : 17

6. TV Sachsenroß Hille 18 5 373 : 368 18 : 18

8. VfL Viktoria Mennighüffen 17 -15 375 : 390 16 : 18

8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 18 -25 420 : 445 12 : 24

9. VfL Schlangen 17 -57 416 : 473 9 : 25

10. Wiedenbrücker TV 18 -69 392 : 461 7 : 29

11. TuS SW Wehe 17 -108 320 : 428 6 : 28

12. TuS Lahde/Quetzen 18 -71 413 : 484 6 : 30
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Jugendfö

Hermann Stahlhut 2 Wilhelm Huxoll Lotti B

8 Peter Hinkelmann Elenore Wolter 1

15 Christel Uphoff Roland Wolter
Heike und

Elb

22 Hans Pott Marlies Pott Pia + A

Günter Vogel u. 
Ingrid Korte

Gerd Busch Petra Busch Laura +

Dieter Lampe Manuela Breuer Regina Wiegmann Michae

Kerstin Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 4

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz 52 Manfred

örderung

Breuer
Anke u. Burkhard 

Breuer
Ingrid Bossling Eberhard Exner

1 Stefan Traue Marian 14

d Thomas
be

Walter Meier Fam. Schurbaum
Maximilian u. Marisa 

Busse

Andrea
Familie

Gesemann
Familie

Burghard
Bernd u. Ingrid 

Marsch

+ Arnd Friller Straße 4 34 Gerrit Marsch

el Pape 40 41
Kjell Arne u. Mary 

Sander

6
Klaus-Dieter 
Schlottmann

Edeltraud 
Schlottmann

Dirk Brinkmann

d Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen

 1. TSV Oerlinghausen 18 80 471 : 391 32 : 4

2. TuS Nettelstedt 2 18 96 517 : 421 31 : 5

3. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 18 80 442 : 362 29 : 7

4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 17 79 462 : 383 27 : 7

5. TuRa Elsen 18 5 428 : 423 19 : 17

6. TV Sachsenroß Hille 18 5 373 : 368 18 : 18

8. VfL Viktoria Mennighüffen 17 -15 375 : 390 16 : 18

8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 18 -25 420 : 445 12 : 24

9. VfL Schlangen 17 -57 416 : 473 9 : 25

10. Wiedenbrücker TV 18 -69 392 : 461 7 : 29

11. TuS SW Wehe 17 -108 320 : 428 6 : 28

12. TuS Lahde/Quetzen 18 -71 413 : 484 6 : 30
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Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 20 185 / 95 9.3

Jannis Prelle 17 68 / 0 4.0

Sebastian Busch 14 38 / 0 2.7

Dennis Pahnke 11 35 / 1 3.2

Malte Pott 19 35 / 0 1.8

Bastian Franke 20 33 / 1 1.7

Jan Frederic Sander 7 30 / 0 4.3

Marcel Springer 14 23 / 0 1.6

Dominik Möller 16 23 / 0 1.4

Timo Breuer 20 23 / 0 1.2

Mark Hinkelmann 8 19 / 0 2.4

Matthias Lampe 11 16 / 0 1.5

Lennart Schmidt 8 4 / 0 0.5

Lukas Breuer 1 3 / 0 3.0

Christian Elbe 1 3 / 0 3.0

Marco Prange 1 2 / 0 2.0

Thomas Elbe 2 1 / 0 0.5

1. Frauen

Spiel beim VfL Viktoria Mennigüffen (27:20)

Trotz der späten Anwurfzeit 

um 19:45 Uhr kamen wir am 

Samstag in Mennighüffen gut 

in die Partie. Über die Stationen 

1:4, 2:6 führten wir bereits 3:7. 

Danach kam ein Bruch in un-

ser Spiel und der VfL aus Men-

nighüffen konnte durch einfache 

Rückraumtore den Rückstand 

beim 7:7 egalisieren. Die Seiten 

wurden beim 13:12 für die Gast-

geber gewechselt. 

Unsere 6:0-Abwehr wurde auf 

eine 5:1-Formation – mit Kari-

na als vorgezogene Deckungs-

spielerin - umgestellt, um die 

Schlagwürfe aus dem Rückraum 

zu verhindern. Diese Maßnahme 

erzielte die gewünschte Wirkung. 

Der Angriff aus Mennighüffen 

kam nicht mehr zur Entfaltung 

und durch schnelles Spiel nach 

vorne wurde in der zweiten Halb-

zeit kontinuierlich der Vorsprung 

vergrößert. 

Beim 19:24 hatten wir die er-

ste 5-Toreführung erspielt. Auch 

eine offene Manndeckung in der 

Schlussphase half dem Gastge-

ber nicht mehr die Heimniederla-

ge zu verhindern und wir gewan-

nen verdient mit 20:27. 

Nun gilt es die letzten vier 

Spiele der Saison genauso kon-

zentriert zu bestreiten und noch 

möglichst viele Punkte zu holen 

bzw. neues Selbstvertrauen für 

die nächste Serie zu sammeln.

Tore: Melissa Schmidt, Karina 

Schenkel (je 6), Verena Franke 

(5), Anna Stranzenbach, Johan-

na Carstensen (je 3), Lena Fran-

ke, Melissa Balic (je 2)  

  Die 1. Frauen



3. Herren

Spiel gegen den TV Sachsenroß Hille 5 (36:19)

Im Hinspiel gegen die damals 

noch sieglose 5. Mannschaft des 

TV Sachsenroß Hille gab es eine 

peinliche Niederlage.

Das Rückspiel gestaltete sich 

dieses Mal jedoch standesgemäß 

und man kam früh zu schnellen 

Torerfolgen (8:4, 8. Minute). Di-

ese Führung wurde bis zum 17:9 

zur Pause ausgebaut.

Im zweiten Abschnitt ging es 

dann genauso weiter, auch wenn  

im weiteren Verlauf immer wie-

der Torchancen (hauptsächlich 

durch Pfostentreffer) ausgelas-

sen wurden. So stand am Ende 

ein 36:19-Erfolg zu Buche.

Torschützen: Nils Römbke (7), 

Frank Strübe (5/1), Marius Rede-

ker (5), Sven Esler (4), Sascha 

Esler, Christian Elbe, Jan Beißner 

(je 3), Mark Hinkelmann, Chri-

stoph Carstensen (je 2), Lukas 

Breuer, Marco Prange (je 1)

  Die 2. Herren

Die aktuelle Tabelle der 3. Herren

 1. HSG Stemmer/Friedewalde 3 19 62 487 : 425 28 : 10

2. SC Petershagen 18 62 443 : 381 26 : 10

3. HSG Vlotho-Uffeln 18 40 373 : 333 26 : 10

4. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 5 19 44 465 : 421 26 : 12

5. TuS Lahde/Quetzen 3 18 53 501 : 448 22 : 14

6. TuS Eintracht Oberlübbe 4 19 39 467 : 428 22 : 16

7. Handball Freunde Minden 18 10 453 : 443 19 : 17

8. HSG EURo 3 19 -34 461 : 495 18 : 20

9. TuS Minderheide 19 -13 388 : 401 17 : 21

10. TuS Südhemmern 2 18 -40 401 : 441 14 : 22

11. TSV GWD Minden 4 18 -21 428 : 449 10 : 26

12. TV Sachsenroß Hille 5 19 -116 364 : 480 8 : 30

13. TuSpo Meissen 2 18 -86 346 : 432 4 : 32

Unser heutiger Gegner: VfL Viktoria Mennighüffen 2

Nach zuletzt drei Niederlagen  

und vier mehr oder weniger ver-

schenkten Punkten kommt es 

heute für uns zum Duell mit dem 

Tabellenletzten, dem VfL Viktoria 

Mennighüffen 2.

Wir müssen in dieser Partie 

endlich wieder richtigen Biss zei-

gen und uns auch mal wieder über 

den Kampf einen Vorteil verschaf-

fen. In den letzten Spielen sind 

wir leider eher durch fehlenden 

Einsatz und vermehrte Meckerei 

aufgefallen. Dabei sollten wir uns 

einfach auf uns konzentrieren, 

denn auch in der Hinrunde gab 

es fragwürdige Schiedsrichter-

leistungen, die uns damals aber 

nicht beeinflusst haben.

Der VfL hingegen hat, auch 

wenn er am letzten Wochenen-

de gegen Bielefeld eine ähnliche 

Erfahrung mit den Männern in 

Schwarz machen musste, sicher-

lich andere Sorgen. Die Luft wird 

immer dünner für unseren Gast; 

drei Punkte sind es im Moment 

zum rettenden Ufer und wenn es 

schlecht läuft, dann sind es nach 

dem Spiel bereits fünf bei noch 

fünf Spielen.

Für Mennighüffen ist dies also 

vielleicht schon die letzte Chance, 

denn in den verbleibenden Spie-

len geht es mit Ausnahme des 

Derbys gegen Bad Oeynhausen 

nur noch gegen Mannschaften 

aus den Top 6 der Liga.

Aber egal wie das Restpro-

gramm für unseren Gegner aus-

sieht, er wird auf jeden Fall darauf 

brennen, zwei Punkte gegen uns 

zu holen und nach unseren zu-

letzt gezeigten Leistungen wäre 

das auch realistisch.

Für uns gilt es heute mit ei-

ner engagierten Leistung endlich 

wieder in die Erfolgsspur zurück-

zufinden und auch die letzten 

Zweifel am Klassenerhalt auszu-

räumen. Wir hoffen dabei auf tat-

kräftige Unterstützung unserer 

Zuschauer, die uns sicherlich 

noch einen Schub geben können, 

sollte es trotz aller Bemühungen 

nicht richtig laufen.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen VfL Viktoria Mennighüffen 2

 12 Christoph Schäkel TW Deniz Kurt

20 Gerrit Marsch TW Christian Scheer

83 Matthias Ernst

Sven Bröderhausen

4 Dominik Möller Malte Bröenhorst

5 Malte Pott Kevin Damm

6 Mark Hinkelmann Timo Edler

7 Matthias Lampe Nils Gimpel-Henning

8 Marcel Springer Ulrich Neumann

9 Lennart Schmidt Andreas Kröger

10 Dennis Pahnke Julian Peitzmeier

11 Bastian Franke Lars Peitzmeier

13 Timo Breuer Dennis Rörsch

15 Sebastian Busch Andreas Scheibe

17 Heiko Breuer Maik Tacke

19 Jannis Prelle André Torge

Trainer Trainer

Thomas Elbe Jan Schmale

Betreuer

Eddi Franke

Zeitnehmer

Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter

Frank Lüttmann

Peter von Cysewski

Hier sprechen die B-Mädel

Wir sind eine lustige Truppe, 

die aus neun Mädels (Katha, Ka, 

Lisa, Luisa, Anni, Vanessa, Anna-

lena, Gina und Chrissie), einem 

Trainer (Friedhelm) und einer Be-

treuerin (Ines) besteht. 

Wir haben viel Spaß am Hand-

ball, denn sonst wären wir alle 

nicht schon so lange dabei, wie 

wir es sind. Viele haben schon 

in den Minis angefangen und so 

kennen wir uns schon ewig. Klar 

kommen ab und zu immer wie-

der neue Mädels dazu, die auch 

gleich aufgenommen werden und 

über die wir uns freuen. 

Auch wenn wir außer dem 

Handball noch viele verschiedene 

Hobbies haben, stehen wir alle 

zusammen auf dem Feld wenn es 

ums Ganze geht – denn egal, ob 

wir gewinnen oder verlieren, wir 

sind ein Team. Natürlich macht 

gewinnen eindeutig mehr Spaß. 

Wir sind zwischen 15 und 17 

Jahren alt, doch das spielt ei-

gentlich keine Rolle. Ab und zu 

unternehmen wir mal einen klei-

nen Mannschaftsausflug, wie 

zum Beispiel das Pizza-Bowling, 

das sehr witzig war und bei dem 

wir uns mal anders sportlich be-

tätigen konnten. Wenn wir zum 

aufwärmen Fußball oder Hockey 

spielen, geht eigentlich selten 

die ganze Mannschaft ohne blaue 

Flecken nach Hause, was wir aber 

keinem übel nehmen. Meistens 

wird darüber gelacht, denn blaue 

Flecken gehören nun einmal dazu 

–auch wenn sie nicht von Hand-

ballspiel kommen. 

Jeden Mittwoch den wir Trai-

ning haben ist etwas anders, 

denn sonst wäre es uns bestimmt 

nach einiger Zeit langweilig. Es 

ist ein bisschen schade, dass uns 

zu Beginn dieser Saison zwei Mä-

dels verlassen haben, aber mit 

tatkräftiger Unterstützung der 

C-Mädel (vielen Dank an dieser 

Stelle) konnten wir jedes Spiel 

bestreiten, auch, wenn jemand 

mal krank ausfiel. Leider ist diese 

Saison jetzt bald vorbei. 

Das Turnier in Nienburg, vor 

dem Beginn der Saison, hat uns 

alle noch mehr zusammenge-

schweißt und uns wieder zuei-

nander finden lassen. Wir spielen 

eben nur jedes zweite Jahr zu-

sammen und da müssen wir uns 

auch nach der langen Zeit, die wir 

uns schon kennen, immer wieder 

neu einspielen und an die einzel-

nen Spieler und ihre Eigenscha-

fen gewöhnen. 



Gerade weil wir so viele un-

terschiedliche Charaktere sind, 

passen wir gut zusammen und 

haben so viel Spaß miteinander 

am Handball spielen. Jeder ist 

auf seine Art besonders und jeder 

trägt seinen Teil zu einem guten 

Mannschaftsklima bei.

 Eure B- Mädel

Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - HSG Handball Lemgo 3 21.03.09

SG Bünde-Dünne - HSG Porta Westfalica 21.03.09

TuS Lahde/Quetzen - VfL Viktoria Mennighüffen 2 21.03.09

TV Großenmarpe - TuRa Elsen 21.03.09

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TG Herford 21.03.09

HCE Bad Oeynhausen - TuS SW Wehe 22.03.09

TuS 09 Möllbergen - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 22.03.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Handball Lemgo 3 - SG Bünde-Dünne 27 : 33

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - HSG Altenbeke/Buke 33 : 27

TG Herford - HCE Bad Oeynhausen 23 : 30

TuS SW Wehe - TV Großenmarpe 28 : 23

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 21 : 24

HSG Porta Westfalica - TuS Lahde/Quetzen 30 : 26

TuRa Elsen - TuS 09 Möllbergen 30 : 29







Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 20 99 650 : 551 35 : 5

2. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 20 61 621 : 560 31 : 9

3. HSG Altenbeken/Buke 20 26 579 : 553 25 : 15

4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 20 26 621 : 595 24 : 16

5. TV Großenmarpe 20 27 595 : 568 23 : 17

6. SG Bünde-Dünne 20 24 544 : 520 23 : 17

7. TuS Lahde/Quetzen 20 2 542 : 540 20 : 20

8. TuS SW Wehe 20 -34 490 : 524 19 : 21

9. HSG Handball Lemgo 3 20 -32 568 : 600 16 : 24

10. HSG Porta Westfalica 20 -31 560 : 591 15 : 25

11. HCE Bad Oeynhausen 20 -36 520 : 556 13 : 27

12. TG Herford 20 -48 495 : 543 13 : 27

13. TuRa Elsen 20 -66 537 : 603 13 : 27

14. VfL Viktoria Mennighüffen 2 20 -18 506 : 524 10 : 30

Die aktuelle Tabelle der B-Mädel

 1. TuS Lahde/Quetzen 13 74 229 : 155 21 : 5

2. TuS Eintracht Oberlübbe 12 75 213 : 138 20 : 4

3. HSG Vlotho/Uffeln 12 103 232 : 129 16 : 8

4. TV Sachsenroß Hille 11 42 177 : 135 13 : 9

5. VFB Fabbenstedt 11 19 155 : 136 12 : 10

6. SC Petershagen 13 28 203 : 175 12 : 14

7. TuS 09 Möllbergen 12 -164 105 : 269 2 : 22

8. SG Häver-Lübbecke 2 12 -177 72 : 249 0 : 24



ders sein, landete wieder beim 

Gegner der vorentscheidend zum 

29:26 (58.) abschloss. In Un-

terzahl hatten wir keine Chance 

mehr das Spiel noch zu drehen. 

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 

Heiko Breuer (9/4), Malte Pott (1), 

Jannis Prelle (5), Dennis Pahnke 

(1), Timo Breuer, Sebastian Busch 

(5), Matthias Lampe, Dominik 

Möller (1), Bastian Franke (3)

  Thomas Elbe







15 Fahrkarten im 2. Abschnitt 

sprechen eine deutliche Sprache. 

Bis zum 30:30 konnten wir das 

Spiel noch offen gestalten. Doch 

dem erneuten Zwischenspurt der 

Lemgoer zum 30:33 bzw. 31:35 

hatten wir nichts mehr entgegen-

zusetzen. 

So verschenkten wir wertvolle 

Punkte und kassierten die zweite 

Heimniederlage

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 

Heiko Breuer (6/1), Timo Breuer 

(2), Marcel Springer, Malte Pott 

(2), Jannis Prelle (3), Bastian 

Franke, Dominik Möller (1), Mat-

thias Lampe (5), Sebastian Busch 

(8), Dennis Pahnke (6/1)

Spiel bei der HSG Porta Westfalica (26:30)

Derbyniederlage

Im Derby gegen die HSG Porta 

kamen wir schleppend ins Spiel. 

Ehe wir uns versahen, führte der 

Gegner bereits nach 5 Minuten 

mit 4:1. Beim 7:5 (13.) waren 

wir zwar wieder in Schlagdis-

tanz, aber Unstimmigkeiten und 

Inkonsequenz in der Abwehr er-

möglichten Porta sich wieder auf 

12:7 (21.) abzusetzen. 

Die folgende Abwehrumstel-

lung zeigte die richtige Wirkung 

und ließ uns auf 14:12 zur Pause 

herankommen. Zwei technis-

che Fehler im Konterspiel ver-

hinderten jedoch den möglichen 

Ausgleich. 

Zu Beginn der zweiten Hal-

bzeit zog Porta auf Grund einer 

Zeitstrafe wieder auf 18:14 (37.) 

davon. Mit bravourösem Kamp-

feswillen kamen wir zurück und 

glichen in der 52. Minute durch 

Malte zum 24:24 aus. 

Diese kräftezehrende Aufhol-

jagd wurde uns allerdings in der 

Endphase zum Verhängnis. Im 

Angriff wurde zu schnell abge-

schlossen oder der entscheidende 

Pass gesucht, sodass Porta zu 

einfach in Ballbesitz und zu Toren 

kam. Buschi verkürzte in der 55. 

Minute noch einmal auf 27:26. 

Eine inkonsequente Blockabwehr 

ermöglichte das 28:26. 

Das nötige Glück, welches 

man in diesen Auswärtsspielen 

braucht, stand uns an diesem 

Tage auch nicht zur Seite. Heikos 

Wurfversuch landete am Innen-

pfosten und im Gegenangriff 

kassierten wir einen Siebenmeter 

und eine Zeitstrafe. Der Abpraller 

vom Strafwurf, wie sollte es an-

Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28

1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.

1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28

1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22

3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26

3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27

Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:23

So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 21:24

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 20:21

1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 25:20

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 35:24

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 26:24

1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 27:31

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 30:17

So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 20:24

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 28:21

3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:25

So., 15.2.

3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 30:24

1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 26:28

1. Herren gg. TuRa Elsen 31:21

Sa., 7.3.

1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 18:20

1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 33:36

3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 36:19

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 16.15 Uhr

1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 18.00 Uhr

Di., 24.3. 3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 19.15 Uhr

Sa., 28.3
3. Herren gg. SC Petershagen 16.00 Uhr

1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr

So., 19.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 12.45 Uhr

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr

1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr

Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr



Unser nächstes Heimspiel

TuS Lahde/Quetzen

gegen

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2

Samstag, den 28. März 2009
Anwurf: 18.00 Uhr

Ankündigung

Vor dem nächsten Heimspiel 

der 1. Herren am nächsten Sams-

tag kommt es in der 2. Kreisliga 

zum Stadtderby unserer 3. Herren 

gegen den SC Petershagen.

Für den SC geht es in dieser 

Serie um den Aufstieg und er wird 

daher auch mit großem Fan-Auf-

gebot in der Halle erscheinen.

Unsere junge Garde hofft nicht 

nur daher um reichlich Unterstüt-

zung. Außerdem will sie zeigen, 

dass das klare Hinspiel Ergebnis 

(26:17) kein Zufall war und da-

für sorgen, dass es auch nächste 

Saison wieder ein Stadtderby ge-

ben wird.

Mit einem Erfolg könnte sich 

unsere Truppe sogar die eigene,  

wenn auch nur minimale, Chance 

auf den Aufstieg offenhalten.

Das Spiel fängt zur üblichen 

Anwurfzeit der 1. Frauen an, 

16.00 Uhr.

Spiel gegen die HSG Handball Lemgo 3 (33:36)

Punkte verschenkt

Mit hohem Tempo gingen wir 

in die Begegnung gegen Lemgo 

und setzten uns nach dem 7:7 in 

der 10. Minute kontinuierlich ab. 

Über die Stationen 15:9 (21.) und 

19:12 (27.) gingen wir mit einem 

hochverdienten 20:14-Vorsprung 

in die Pause. 

Der Start der 2. Hälfte war 

ein ganz anderer. Trotz Warnung 

in der Halbzeitpause nahmen 

wir den Gegner auf die leichte 

Schulter und verspielten innerh-

alb von 6 Minuten den Vorsprung 

(22:20). 

In der fälligen Auszeit stellten 

wir uns neu ein und lösten uns 

wieder auf 27:22 (41.). Nach 

einem Foulspiel (42.) sah Malte 

leider die rote Karte und fehlte 

uns folglich in der Abwehr. Wir 

kassierten 6 Treffer in Folge 

(27:28) und mussten Lemgo vor-

beiziehen lassen. 

Hinten fanden wir überhaupt 

keine Bindung mehr und im An-

griff fehlte das nötige Wurfglück. 





Der Meisterbetrieb für Uhren und Optik

in neu gestalteten Räumen

32469 Petershagen – Lahde, Bückeburger Str. 5, Tel. 05702-9108

Erweiterte Angebote
Mechanische Armbanduhren sowie Funkuhren von Kienzle

Regent  und  DAVOSA  SWISS
    

             Lieferant von Trollbeads

                      Petite, Sueno und

                            XENOX jewels

E. Niederbracht


